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Putz- und Malerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung

1.	 Beschaffer
1.1	 Beschaffer:
	 Offizielle Bezeichnung: 
		  Stadtverwaltung Eisenach
	 Art des öffentlichen Auftraggebers: Kommunalbehörden
		  Der Beschaffer ist Auftraggeber.
2.	 Verfahren
2.1	 Verfahren:
	 Titel: 	 Sanierung der Sporthalle 8. Grundschule
		  „Mosewaldschule“
	 Beschreibung: Die Stadt Eisenach als Bauherrin beabsich-

tigt, die in den Jahren 1981/1982 in Typenbauweise SPH-N-
18 x 36 errichtete Schulsporthalle umzubauen und zu sanie-
ren. Das Gebäude besteht aus der eigentlichen Sporthalle 
und einem angeschlossenen eingeschossigen Sozialtrakt. 
Die statische Konstruktion besteht aus einem eingespannten 
Stützen-Riegel-System mit einer Hallen-Dachkonstruktion 
aus VT-Falten und einem Flachdach auf dem Sozialtrakt. Die 
Sanierung der Sporthalle ist ein umfassendes Projekt, das 
eine signifikante Verbesserung und Erweiterung des beste-
henden Gebäudes vorsieht. Ziel ist es, die Sporthalle sowohl 
in Bezug auf ihre Funktionalität als auch ihre energetische 
Effizienz zu optimieren.

	 Kennung des Verfahrens: 
		  97fd1a40-7ccf-4ff1-84c2-e4535cbfd0ac
	 Verfahrensart:	 Öffentliche Ausschreibung
2.1.1	 Zweck:
	 Art des Auftrags:	Bauleistung
	 Hauptklassifizierungscode (cpv): 
		  45410000 Putzarbeiten
	 Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 
		  45432220 Tapezierarbeiten
		  45442100 Anstricharbeiten
2.1.2	 Erfüllungsort:
	 Ort der Ausführung:	 99817 Eisenach
	 Postanschrift: 		  Nordplatz 3
	 NUTS-3-Code: 		 Wartburgkreis (DEG0R)
	 Land: 		  Deutschland
2.1.4	 Allgemeine Informationen:
	 Rechtsgrundlage:	Andere
			   vob-a -
2.1.6	 Ausschlussgründe:
	 Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
	 Rein nationale Ausschlussgründe:
5.	 Los
5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001
	 Titel: 	 Los 11: Putz- und Malerarbeiten
	 Beschreibung: - 110 m² Trennwand H bis 5 m, Einbaube-

reich 2, WD 150 mm, 2-lagig, D 12,5 mm - 18 m² Trennwand 
H bis 3 m, Einbaubereich 2, WD 125 mm, 2-lagig, D 12,5 mm 
- 6 St. Türöffnungen herstellen UA 100 - 80 m² Vorsatz-
schale 150 mm, 2-lagig, D 12,5 mm, H2 - 45 m² Vorsatz-
schale 225 mm, 2-lagig, D 12,5 mm, H2 - 120 m² Zulage für 
Zementbauplatten DIN EN 12 467 - 18 m² Trennwand WD 
300 mm, Installationswand, 2-lagig, D 12,5 mm, H2 - 40 m 
Leitungsbekleidung, 2-seitig, Abwicklung 1,00 m, senk-
recht - 50 m Leitungsbekleidung, 2-seitig, Abwicklung 1,25 m, 
waagerecht - 5 St. Trennwandanlagen für Toiletten, HPL-
Kompaktplatte, rahmenlos - 170 m² Vorsatzschale, freiste-
hend, 2-lagig, D 12,5 mm - 190 m² Niveauausgleich, zemen-
tär gebundene Schüttung, 25 mm - 190 m² Fertigteilestrich 
GF-Platten, 2-lagig, D 12,5 mm - 90 m Weitspannträger, 3 m 
- 35 m² Unterdecke, Gipsplatten, D 12,5 mm, Q2 - 40 m² 
freitragende Unterdecke, F 30 o/u, 2-lagig, D 12,5 mm, DF 
- 5 St. Revisionsklappen Stahlblech 50/50 cm - 10 St. Revi-
sionsklappen Stahlblech 30/30 cm - 200 m² Dachschrägen-/
Deckenbekleidung, GK 1-lagig, 12,5 mm - 200 m² Akustikver-
kleidung Dachschräge, Polyester-Paneele, 12 mm - 620 m² 
Akustikverkleidung Hallendecke, Polyester-Paneele, 12 mm 
- 110 m Schattenfuge

	 Interne Kennung: 26 VOB 019

5.1.1	 Zweck:
	 Art des Auftrags:	Bauleistung
	 Hauptklassifizierungscode (cpv): 
		  45410000 Putzarbeiten
	 Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 
		  45432220 Tapezierarbeiten
		  45442100 Anstricharbeiten
5.1.2	 Erfüllungsort:
	 Postanschrift: 	 Nordplatz 3
	 Ort: 	 Eisenach
	 Postleitzahl:	 99817
	 NUTS-3-Code:	Wartburgkreis (DEG0R)
	 Land:	 Deutschland
	 Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:
5.1.3	 Geschätzte Dauer:
	 Datum des Beginns: 	 01.07.2026
	 Enddatum der Laufzeit: 	31.12.2026
5.1.6	 Allgemeine Informationen:
	 Zusätzliche Informationen:
	 Informationspflicht der Vergabestelle und Nachprüfung des 

Vergabeverfahrens nach § 14 ThürVgG:
	 Gegen die beabsichtigte Vergabeentscheidung besteht 

nach § 14 Abs. 2 ThürVgG die Möglichkeit der Beanstan-
dung, welche an die Vergabestelle zu richten ist. Hilft die 
Vergabestelle der Beanstandung nicht ab, so wird sie die 
Nachprüfungsstelle (Vergabekammer beim Thüringer Landes-
verwaltungsamt) durch Übersendung des Vorgangs unter-
richten. Für Amtshandlungen der Nachprüfungsbehörde 
werden Kosten gemäß § 14 Abs. 5 ThürVgG erhoben.

5.1.9	 Eignungskriterien:
	 Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
	 Kriterium: 	 Spezifischer Jahresumsatz
	 Beschreibung: Umsatz des Unternehmens in den letzten drei 

abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leis-
tungen

	 Kriterium: 	 Referenzen zu bestimmten Arbeiten
	 Beschreibung: Referenzen aus den letzten fünf Kalender-

jahren über vergleichbare Leistungen (Mindestangaben: 
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftrags-
summe; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung 
des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leis-
tungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; 
Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; 
stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen 
und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplett-
leistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließ-
lich eventueller Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur 
Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe 
zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-
Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die 
mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestäti-
gung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausfüh-
rung der Leistung)

	 Kriterium: 	 Durchschnittliche jährliche Belegschaft
	 Beschreibung: Zahl der in den letzten drei abgeschlosse-

nen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

	 Kriterium: 	 Andere wirtschaftliche oder finanzielle
		  Anforderungen
	 Beschreibung: Gewerbeanmeldung, Eintragung in der 

Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer

	 Kriterium: 	 Eintragung in das Handelsregister
	 Beschreibung:	 Handelsregisterauszug
	 Kriterium: 	 Andere wirtschaftliche oder finanzielle
		  Anforderungen
	 Beschreibung: Unbedenklichkeitsbescheinigung der tarif-

lichen Sozialkasse (soweit der Betrieb beitragspflichtig ist), 
eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 
bzw. Bescheinigung in Steuersachen (soweit das Finanzamt 
derartige Bescheinigungen ausstellt) sowie eine Freistel-
lungsbescheinigung nach § 48b EStG, qualifizierte Unbe-



denklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des 
zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohn-
summen

5.1.10	 Zuschlagskriterien:
	 Kriterium:
	 Art: 	 Preis
	 Bezeichnung: 	 Preis
	 Beschreibung:	 Preis
	 Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: 
		  Gewichtung (Prozentanteil, genau)
	 Zuschlagskriterium – Zahl: 100
5.1.11	 Auftragsunterlagen:
	 Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch
	 Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
	 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBek 

VuUrl?z_param=324753
5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe:
	 Bedingungen für die Einreichung:
	 Elektronische Einreichung: zulässig
	 Adresse für die Einreichung: 
		  https://staatsanzeiger-eservices.de
	 Beschreibung: 
	 Anschrift für schriftliche Angebote: 
		  Stadtverwaltung Eisenach
		  Zentrale Vergabestelle 
		  Markt 2, 99817 Eisenach
	 Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge einge-

reicht werden können: Deutsch
	 Nebenangebote: zulässig
	 Die Bieter können mehrere Angebote einreichen:
		  nicht zulässig
	 Beschreibung der Sicherheitsleistung:
	 Sicherheit für die Vertragserfüllung ist in Höhe von 5 % der 

Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu 
leisten, sofern die Auftragssumme mindestens 250.000,00 Euro 
ohne Umsatzsteuer beträgt.

	 Die für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit beträgt  
3 % der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der 
Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 

	 Weitere Regelungen siehe Vergabeunterlagen.
	 Frist für den Eingang der Angebote: 
		  19.05.2026, 14:00 Uhr
	 Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 30 Tage
	 Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt 

werden können: 
	 Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nach-

weisen ist teilweise ausgeschlossen.
	 Zusätzliche Informationen: 
	 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 

gefordert war, werden nachgefordert, außer dem Ange-
botsschreiben. Das Angebotsschreiben (Formblatt 213) ist 
mit dem Angebot einzureichen. Für den Beleg der Eignung 
nach §§ 6a, 6b VOB/A Teil A Abschnitt 1 gilt der Grundsatz 
der Eigenerklärung mittels Formblatt 124. Das Formblatt 124 
liegt den Vergabeunterlagen bei. Der Auftraggeber kann 
über Eigenerklärungen hinausgehende Unterlagen, insbe-
sondere Bescheinigungen und sonstige Nachweise, erst 
nach vorläufiger Prüfung der Angebote anfordern und dies 
nur von einem oder mehreren Bietern, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen. Bestehen begründete Zweifel an der 
Richtigkeit der Eigenerklärungen sollen weitere Unterlagen 
angefordert werden (Nr. 3.7 der Thüringer Verwaltungsvor-
schrift zur Vergabe öffentlicher Aufträge). Der Auftraggeber 
setzt bei der An- oder Nachforderung  der Unterlagen eine 
angemessene Frist zur Einreichung. Versäumt ein Unterneh-
men die Einreichung innerhalb der gesetzten Frist, wird das 
Angebot nach § 16a VOB/A Teil A Abschnitt 1 ausgeschlossen.

	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auf-
tragsspezifische Einzelnachweise.

	 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzu-
geben, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

	 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der benannten Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigen-
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

	 Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
	 Eröffnungstermin: 19.05.2026, 14:15 Uhr
	 Ort des Eröffnungstermins: 
		  Stadtverwaltung Eisenach
		  2. Etage, Raum 209
		  Markt 22
		  99817 Eisenach
	 Eröffnungstermin – Beschreibung:
	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
		  Bieter und deren Bevollmächtigte
	 Auftragsbedingungen:
	 Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, 

anzunehmende Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter

	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
		  Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B
5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung:
	 Überprüfungsstelle:
		  Vergabekammer beim
		  Thüringer Landesverwaltungsamt
8.	 Organisationen
8.1	 ORG-0001
	 Offizielle Bezeichnung: 
		  Stadtverwaltung Eisenach
	 Identifikationsnummer:
		  16056000-0001-10
	 Postanschrift: 	 Markt 2
	 Ort: 	 Eisenach
	 Postleitzahl:	 99817
	 NUTS-3-Code:	Wartburgkreis (DEG0R)
	 Land:	 Deutschland
	 Kontaktstelle:	 Zentrale Vergabestelle
	 E-Mail:	 vergabestelle@eisenach.de
	 Telefon: 	 03691 670-157
	 Internet-Adresse:	https://www.eisenach.de
	 Rollen dieser Organisation:
		  Beschaffer
8.1	 ORG-0002
	 Offizielle Bezeichnung: 
		  Vergabekammer beim
		  Thüringer Landesverwaltungsamt
	 Identifikationsnummer:
		  16900334-0001-29
	 Postanschrift: 	 Jorge-Semprún-Platz 4
	 Ort:	 Weimar
	 Postleitzahl:	 99423
	 NUTS-3-Code:	Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
	 Land: 	 Deutschland
	 E-Mail: 	 vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
	 Telefon: 	 0361 573321254
	 Telefax: 	 0361 573321059
	 Rollen dieser Organisation:
		  Überprüfungsstelle
11.1	 Informationen zur Bekanntmachung:
	 Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 
		  4d6ce0bc-e8b0-42e9-bcf0-cd6aa73c4126 - 01
	 Formulartyp:	 Wettbewerb



	 Art der Bekanntmachung: 
		  Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung –
		  Standardregelung
	 Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 
		  22.04.2026, 09:00 Uhr
	 Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfüg-

bar ist: 	 Deutsch
	 Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 
		  00000000-1900
	 ABl. S-Nummer der Ausgabe:	999/1900
	 Datum der Veröffentlichung:	 20.04.2026


